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„Die letzten Zeugen“ 
 

Gedenkveranstaltung zur Erinnerung an den Todesmarsch der letzten 

KZ-Häftlinge des KZ „Katzbach“/Adlerwerke in Frankfurt am Main 
 
 

Einladung 
 
 
Vor 65 Jahren – von August 1944 bis März 1945 – war in den Adlerwerken, 
Weilburger Straße, das KZ „Katzbach“, ein Außenlager des KZ Natzweiler-
Struthof/Elsass. 
 
In knapp 6 Monaten starben hier 518 von etwa 1.700 Häftlingen. Sie waren 
Zwangsarbeiter aus Russland, aus der Ukraine, deutsche Juden und ca. 1.300 
Polen, aus dem Warschauer Aufstand. 
 
Sie wurden auf dem Frankfurter Hauptfriedhof in einem Massengrab beerdigt. Sie 
waren die Opfer unerträglicher Unterbringung, miserabler Verpflegung, 
unbehandelter Krankheiten, fehlenden Schutzes vor Bomben, etc. 
 
Wie es dazu kam, wie es nach dem Krieg verdrängt wurde, wie es von den 
letzten Überlebenden aus Warschau heute erinnert wird – im Dokumentarfilm 
„2Balkone“ von Andrzej Falber und Andrzej Kosczyk und im Buch „Die Letzten 
Zeugen“ von Joanna Skibinska wird darüber berichtet. 
 
 

Wir laden ein zu einer Gedenkveranstaltung an den 65. Jahrestag dieses 
Todesmarsches  

 

Am 23. März 2010, ab 18.30 Uhr 
Im Großen Saal des DGB-Hauses Frankfurt 

Wilhelm-Leuschner-Straße 69 
 
Gezeigt wird der Dokumentarfilm "Zwei Balkone". Er handelt von den 
Überlebenden des Todesmarsches. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, mit 
Zeitzeugen zu diskutieren. Zwei Überlebende des KZ „Katzbach“ / Adlerwerke 
werden an der Veranstaltung teilnehmen. Sie werden für die Gedenkfeier aus 
Polen und Australien anreisen.  
 
Die Veranstaltung wird von der IGDV – Gedenkstätten Initiative, die von 15 
Organisationen unterstützt wird, organisiert.  


